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Fotografie im Dokumentarfilm

Film und Fotografie: Die genealogischen,
medientechnischen Beziehungen zwischen dem
jüngeren und dem älteren Medium sind bekannt.
Die Fotografie hat für den Film eine gewisse
Faszination bewahrt. Im Spielfilm, von "Rear
Window" (1954) über "Blowup" (1966) oder "Alice
in den Städten" (1974) bis zu "Under Fire" (1983)
oder "Calender" (1993) etc. nimmt diese
Faszination die Gestalt des "Storytelling" an:
Geschichten über Fotografen und das, was ihnen
beim Fotografieren widerfährt; über deformations
professionelles, die Modellierung des Blicks durch
den Apparat; über das fotografische Sehen, das im
Kino oft als ein anderes in Szene gesetzt worden
ist: anders als das filmische Sehen, aber auch
anders als jene phantasmatischen "unschuldigen"
Blicke, die nicht apparativ vermittelt sind.

Für den Dokumentarfilm ist das Verhältnis
schwieriger zu beschreiben. Sicher werden auch in
diesem Genre Geschichten erzählt, mit Fotos und
über Fotos, im Modus des Expliziten ebenso wie
implizit. Ein Dokumentarfilm kann von der
Fotografie handeln, indem er ein fotografisches
Bild in den Blick rückt und davon ausgehend eine
Erzählung entwickelt. Aber er handelt ebenso von
ihr, indem er sie "einsetzt", "verwendet"; in jedem
filmischen Rekurs auf fotografische Bilddokumente
ist auch etwas wie eine Idee von Fotografie
aufzufinden, eine Vorstellung von fotografischer
Evidenz oder Anschaulichkeit oder Zeugenschaft.
Die Fotografie (als Bild, als Tätigkeit) auf der
Leinwand zeigen, bedeutet, eine Konzeption von
Fotografie in Szene zu setzen, und mit dieser
Konzeption auch die eines Medienverhältnisses.

Dieses Themenheft untersucht, ausgehend von
einzelnen Filmen, das komplexe Verhältnis der
beiden Medien.
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